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Elektronische Erfassung wissenschaftlicher Abschlussarbeiten 

Merkblatt für Diplomarbeiten, Masterthesen und Dissertationen 
Stand: August 2026, v1.1 

Entsprechend den „Studienrechtlichen Bestimmungen“ § 27 (1) sind seit November 2023 alle 
Studierenden eines Diplom-, Master- oder Doktoratsstudiums der Universität Innsbruck verpflichtet, 
ihre Abschlussarbeiten elektronisch zu veröffentlichen.  

Der gesamte Einreichungsprozess findet seit August 2026 im Campussystem LFU:online statt.  

Nach Studienabschluss werden die Abschlussarbeiten weltweit online im institutionellen 
Repositorium ULB: DOK veröffentlicht. 

Informationen zum Ablauf der elektronischen Einreichung und Ausnahmeregelungen finden Sie auf 
der Informationsseite des Prüfungsreferats. 
 

Hinweis für Studierende der Medizinischen Universität Innsbruck: 

Abschlussarbeiten der Medizinischen Universität werden an den dafür zuständigen Stellen an der 
Medizinischen Universität eingereicht und nach posititvem Abschluss im institutionellen 
Repositorium ULB: Dok veröffentlicht. 
 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 
 

1. Erstellung des PDFs 

▪ Die eidesstattliche Erklärung wird im Zuge der digitalten Einreichung bestätigt und soll daher 

nicht mehr im PDF enthalten bzw. soll die eigene Unterschrift nicht ins PDF aufgenommen 

werden. 

▪ Einverständniserklärungen aller Art (insbesondere Unterschriften) sollen nicht enthalten sein. 

▪ Verzichten Sie auf die Angabe von persönlichen Daten (z.B. Wohnadresse, Telefonnummer, 

Geburtsdatum etc.) 

▪ Das PDF darf nicht eingescannt oder passwortgeschützt sein. 

 

N.B: Bitte beachten Sie, dass bei mehreren Verfasser:innen alle Autoren und Autorinnen im 

Einreichformular in LFU:online angegeben werden müssen.  

 

2. Optionale Vergabe von CC-Nutzungslizenzen: 

 

Creative Commons (CC) ist eine Non-Profit-Organisation, die in Form vorgefertigter Lizenzverträge 

eine Hilfestellung für Urheber:innen (Autor:innen) zur Freigabe rechtlich geschützter Inhalte 

anbietet. Optional können Sie einen von sechs verschiedenen Standard-Lizenzverträgen 

https://www.uibk.ac.at/zentraler-rechtsdienst/richtlinien-und-verordnungen-des-rektorats/satzungsteile/stsb_konsolidierte_fassung.html.de
https://ulb-dok.uibk.ac.at/
https://www.uibk.ac.at/de/fakultaeten-servicestelle/wichtige-informationen-und-termine/workflow-einreichung-wissenschaftlicher-arbeiten_stud/
https://ulb-dok.uibk.ac.at/
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(https://creativecommons.org/choose/) nutzen, um die rechtlichen Bedingungen für die Verbreitung 

Ihrer wissenschaftlichen Arbeit festzulegen. 

 

Auch wenn Sie keine CC-Lizenz vergeben, ist Ihre Arbeit urheberrechtlich geschützt. 

 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 

▪ Wenn Sie einem Verlag durch einen zuvor eingegangenen Verlagsvertrag (Autor:innenvertrag) 

Rechte eingeräumt haben, darf die gewählte CC-Lizenzierung nicht im Widerspruch zu dieser 

Vereinbarung stehen. 

▪ Sollten Sie Bilder oder Inhalte Dritter zitieren, die nicht mit Ihrer gewählten CC-Lizenz lizenziert 

werden dürfen, müssen Sie am Anfang der Arbeit darauf hinweisen, welche Inhalte von der CC-

Lizenz ausgenommen sind. 

▪ Fördergeber und Verlage schreiben oft die zu verwendende Lizenz vor. 

▪ Wurde die wissenschaftliche Arbeit von mehreren Urheber:innen (Autor:innen) gemeinsam 

verfasst, müssen alle Urheber:innen (Autor:innen) der Lizenzwahl zustimmen.  

▪ Wir ersuchen um sorgsame Auswahl der Lizenz, zumal die einmal gewählte und vergebene Lizenz 

grundsätzlich nicht mehr widerrufen bzw. geändert werden kann. 

 

3. Zweitveröffentlichungsrecht für Publikationen 
 

Enthält Ihre wissenschaftliche Arbeit Teile (z.B. Aufsätze), die Sie bereits publiziert oder zur 

Veröffentlichung eingereicht haben bzw. planen, einzureichen, sind unbedingt die Auflagen der 

entsprechenden Journals und Verlage sowie die Zustimmung Ihrer Mitautor:innen zu beachten. Bitte 

klären Sie insbesondere auch bei noch nicht-publizierten Teilen Ihrer Arbeit, wie sich die 

Veröffentlichung im Repositorium der Universität Innsbruck auf eine eventuelle spätere 

Veröffentlichung, etwa in einem Journal oder als Monographie bei einem Verlag, auswirkt. Die 

rechtlichen Rahmenbedingungen finden sich einerseits in den Verlagsverträgen, andererseits können 

die Richtlinien der Verlage in Hinblick auf die Selbstarchivierung über den Open Policy Finder 

abgefragt werden. Weiterführende Informationen finden Sie auf der entsprechenden Open‐Access‐

Website der Universität Innsbruck unter dem Punkt „Für Studierende“. 

 

Ist die elektronische Veröffentlichung von bereits publizierten Artikeln in der wissenschaftlichen 

Arbeit aus rechtlichen Gründen auch nach einer Sperrfrist nicht möglich, können diese entfernt und 

stattdessen auf die Artikel in den Zeitschriften verlinkt werden. Die Teil-Veröffentlichung gilt auch 

für Inhalte, die urheberrechtlich oder anderweitig geschützt sind, für die wissenschaftliche 

Abschlussarbeit aber zwingend notwendig. Für detailierte Informationen, siehe Richtlinie zur Teil-

Veröffentlichung von wissenschaftlichen Arbeiten gemäß § 27 Abs. 2 Satzungsteil „Studienrechtlichen 

Bestimmungen“ der Universität Innsbruck. Die Teil-Veröffentlichung muss bei der Abgabe beantragt 

werden, s. Infos beim Prüfungsreferat. 

 

  

https://creativecommons.org/choose/
https://openpolicyfinder.jisc.ac.uk/
https://www.uibk.ac.at/de/open-access/publizieren/repositorium/
https://www.uibk.ac.at/de/open-access/publizieren/repositorium/
https://www.uibk.ac.at/universitaet/mitteilungsblatt/2022-2023/64.html
https://www.uibk.ac.at/universitaet/mitteilungsblatt/2022-2023/64.html
https://www.uibk.ac.at/universitaet/mitteilungsblatt/2022-2023/64.html
https://www.uibk.ac.at/de/fakultaeten-servicestelle/wichtige-informationen-und-termine/workflow-einreichung-wissenschaftlicher-arbeiten_stud/
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4. Sperre der wissenschaftlichen Arbeit für max. 5 Jahre 

 

Sollte eine Sperre der wissenschaftlichen Arbeit notwendig sein, muss bei Einreichung der 

wissenschaftlichen Arbeit ein entsprechender Antrag auf Ausschluss der Benützung (Sperre) der 

wissenschaftlichen Arbeit gemäß § 86 Abs. 4 UG 2002 gestellt werden. Nähere Informationen finden 

Sie auf der Website der Prüfungsreferate. 

 

5. Zusatzdateien 

 

Sollte es notwendig sein, Zusatzdateien einzureichen, laden Sie diese bitte als PDF oder als gezippte 

Datei in LFU:online hoch. Bitte beachten Sie, dass diese Zusatzdateien gemeinsam mit dem PDF im 

Repositorium veröffentlicht werden. Wenn Zusatzdateien archiviert, aber nicht veröffentlicht werden 

dürfen, machen Sie bitte von der Richtlinie zur Teil-Veröffentlichung von wissenschaftlichen Arbeiten 

Gebrauch (Richtlinie zur Teil-Veröffentlichung von wissenschaftlichen Arbeiten gemäß § 27 Abs. 2 

Satzungsteil „Studienrechtlichen Bestimmungen“ der Universität Innsbruck). 

 

6. Online‐Recherche von bisher eingereichten wissenschaftlichen Arbeiten 

 

▪ ULB : Dok (Repositorium für Publikationen der Universität Innsbruck): https://ulb-dok.uibk.ac.at/ 

▪ Suchmaschine Universitäts- und Landesbibliothek Tirol: https://bibsearch.uibk.ac.at 

▪ Suchmaschine Österreichischer Verbund: https://search.obvsg.at/ (Bereich Hochschulschriften)  

 

7. Kontakt 

 

Beratung bei der Veröffentlichung im Repositorium ulb : Dok: 

Abt. Digitale Services: Manuela Lerch 

Innrain 52, Bauteil IV ("Geiwi-Turm"), Dachgeschoß Nr. 4DG26 

Tel.: +43 512 507 25404, E-Mail: ULB-digitale-Services@uibk.ac.at 

 

 

https://www.uibk.ac.at/de/fakultaeten-servicestelle/wichtige-informationen-und-termine/workflow-einreichung-wissenschaftlicher-arbeiten_stud/
https://www.uibk.ac.at/universitaet/mitteilungsblatt/2022-2023/64.html
https://www.uibk.ac.at/universitaet/mitteilungsblatt/2022-2023/64.html
https://ulb-dok.uibk.ac.at/
https://bibsearch.uibk.ac.at/
https://search.obvsg.at/primo-explore/search?vid=OBV&search_scope=OBV_HS&sortby=rank&tab=hs-tab&lang=de_DE&mode=simple&fromRedirectFilter=true
http://search.obvsg.at/primo_library/libweb/action/search.do?mode=Basic&vid=OBV&tab=hs-tab
mailto:ULB-digitale-Services@uibk.ac.at

